
   

 

 

 

 

 

1 
 

PRESSEMITTEILUNG DER HANDTMANN UNTERNEHMENSGRUPPE 
 
HANDTMANN: WELTWEIT AKTIVES TECHNOLOGIEUNTERNEHMEN MIT WURZELN IN 
BIBERACH 
 
Biberach an der Riß, 19. April 2023. Entstanden aus einer handwerklichen Messinggießerei im Jahr 1873, ist 
Handtmann heute ein weltweit tätiges Technologieunternehmen mit 4.300 Mitarbeitenden, davon 2.700 am 
Stammsitz in Biberach an der Riß. Die seit 150 Jahren von der Gründerfamilie Handtmann geleitete Firma ist 
dezentral organisiert und in sechs Geschäftsbereiche mit autonomen Managementstrukturen gegliedert: 
Leichtmetallguss, Anlagentechnik, Systemtechnik, Füll- und Portioniersysteme, Kunststofftechnik und e-
solutions. An der Spitze der Unternehmensgruppe fungiert eine Holding mit Beirat als Führungs-, Finanzierungs- 
und Beteiligungsgesellschaft. 2022 erwirtschaftete Handtmann den Rekordumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 
 
Als Technologieunternehmen strebt Handtmann nach zukunftsweisenden, kundenorientierten und qualitativ 
einwandfreien Lösungen sowohl bei Produkten als auch bei Projekten und Prozessen. Neben den Werken am 
Firmensitz Biberach produziert Handtmann an neun Standorten in Deutschland, Tschechien, der Slowakei und 
China. Hinzu kommen 15 Niederlassungen in 14 Ländern rund um den Globus. Die Internationalisierung der 
Unternehmensgruppe ermöglicht Präsenz und Kundennähe in allen wichtigen Märkten der Welt. Von der 
dynamischen Entwicklung von Handtmann zeugt der Umsatz: Mit 1,1 Milliarden Euro lag dieser 2022 auf 
Rekordniveau und 96 Prozent über dem Wert von 2012. Im gleichen Zeitraum stieg die Mitarbeiterzahl von 2.800 
auf 4.300 Beschäftigte. 
 
Das 150. Firmenjubiläum 2023 ist mit einem Generationswechsel an der Spitze des Familienunternehmens 
verbunden: Thomas Handtmann, seit 1998 Geschäftsführer der Handtmann Unternehmensgruppe, übergibt die 
Leitung an seinen Sohn Markus Handtmann und seinen Neffen Valentin Ulrich. 
 
Handtmann Geschäftsbereich Leichtmetallguss 
 
Der Leichtmetallguss bildet die Keimzelle von Handtmann. Im Jahr 1873 als Messinggießerei gestartet, stellte das 
Unternehmen ab den 1950er-Jahren schrittweise auf den Aluminiumguss um. Mit 2.150 Beschäftigten und 
Standorten in Biberach, Annaberg, Košice (Slowakei), Kechnec (Slowakei) und Tianjin (China) ist Handtmann heute 
die größte deutsche Aluminiumgießerei im Familienbesitz. Mit einem Umsatz von rund 597 Millionen Euro im Jahr 
2022 ist der Leichtmetallguss der umsatzstärkste Geschäftsbereich von Handtmann.  
 
Im Aluminiumguss ist Handtmann strategischer Systempartner, insbesondere für die Automobilindustrie. Zu den 
Kunden zählen namhafte Hersteller und Zulieferer, die von der hochentwickelten Prozess-, Verfahrens- und 
Bearbeitungskompetenz, aber auch von der langjährigen Erfahrung von Handtmann profitieren. Für sie fertigen 
die unternehmenseigenen Gießereien Struktur-, Fahrwerks- und Getriebebauteile sowie komplexe 
Systemkomponenten für Verbrennungsmotoren. Hinzu kommen zunehmend Bauteile für Plug-in-Hybrid- und 
Brennstoffzellen-Komponenten sowie für batterieelektrische Fahrzeuge.  
 
Handtmann praktiziert in seinen Gießereien zwei Gussverfahren: den Aluminium-Druckguss an allen Standorten 
auf Anlagen mit Schließkräften von aktuell bis zu 4.000 Tonnen und 6.100 Tonnen ab Ende 2023 sowie den 
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Schwerkraft-Kokillenguss für hoch beanspruchbare Teile. Ein moderner, hochgradig automatisierter 
Maschinenpark garantiert die präzise Weiterbearbeitung und Montage sämtlicher Gussteile. 
  
Handtmann Geschäftsbereich Systemtechnik 
 
Mit Gründungsjahr 2003 gehört die Systemtechnik zu den jungen Geschäftsbereichen der Handtmann 
Unternehmensgruppe. In enger Kooperation mit den Automobilfirmen konzipiert und produziert dieser für seine 
Kunden aus der Automobilindustrie als Full-Service-Anbieter unter anderem komplexe Ansaugsysteme und 
intelligente Konzepte zur Abgasführung und -kühlung – von Prototypen bis hin zu marktreifen Produkten. Ein 
weiteres Beispiel ist das Handtmann Thermomanagementsystem, das unabhängig von Antriebsart und 
Materialausführung nachhaltig CO2 reduziert. Beiträge der Handtmann Systemtechnik für die Mobilität von 
morgen sind ebenfalls Hochvoltspeichergehäuse sowie vollständige Traktionsbatteriesysteme.  
 
Bei Entwicklung und Fertigung profitiert die Handtmann Systemtechnik von der Erfahrung und Stärke der 
Unternehmensgruppe und ihrer jahrzehntelangen Kompetenz im Leichtbau unterschiedlichster Materialien.  
 
Im Jahr 2022 beschäftigte die Handtmann Systemtechnik 182 Mitarbeitende, die einen Umsatz von rund 178 
Millionen Euro erwirtschafteten. 
  
Handtmann Geschäftsbereich Füll- und Portioniersysteme 
 
Die 1954 gegründete Handtmann Maschinenfabrik ist ein weltweit führender Hersteller von Prozesstechnik zur 
Verarbeitung von Lebensmitteln und bietet prozessübergreifende Linienlösungen von der Produktvorbereitung bis 
zur Verpackungslösung. Die modularen Systeme zum Zerkleinern, Mischen, Portionieren, Abdrehen, Trennen, 
Dosieren, Formen, Koextrudieren und Produkthandling kommen heute sowohl bei der Produktion von klassischen 
Wurst- und Fleischprodukten als auch von alternativen Proteinen, Back- und Süßwaren, Fisch, Feinkost und 
Delikatessen, Teig-, Milch- oder Käseprodukten sowie Tiernahrung zum Einsatz. Beispiele sind Vakuumfüller mit 
patentiertem Flügelzellenförderwerk, ConPro-Systeme zur Herstellung von Produkten in Alginathülle statt Darm, 
die Software HCU zur zentralen Vernetzung und Steuerung der Produktion, ebenso wie Systeme für das 
Produkthandling.  
 
Die Produktentwicklung erfolgt in enger Abstimmung mit dem Kunden. Als Kommunikationsplattform dient hierfür 
das Kunden- und Technologiezentrum Handtmann Forum in Biberach. Zur hohen Produktqualität und 
Prozesssicherheit bei den Kunden tragen modernste Produktionstechnologien mit hoher Fertigungstiefe bei. Die 
werksseitige Überholung und die Vermarktung gebrauchter Anlagen mit Herstellergarantie im eigenen 
Gebrauchtmaschinenzentrum untermauern den Handtmann Qualitätsanspruch. Mit zahlreichen 
Tochtergesellschaften sowie Vertriebs- und Servicepartnern ist das Unternehmen global in über 100 Ländern 
vertreten und zusätzlich über strategische Partnerschaften flächendeckend vernetzt.  
 
Dank intensiver, bedarfsgerechter Marktbearbeitung und der Investition in nachhaltige Konzepte für Food 
Innovation nimmt der Handtmann Geschäftsbereich Füll- und Portioniersysteme heute eine Spitzenstellung im 
Verarbeitungsbereich der Lebensmittelproduktion ein. Mit 1.373 Beschäftigten erzielte der Geschäftsbereich 2022 
einen Umsatz von rund 340 Millionen Euro. Er entwickelt und produziert seine Maschinen am Stammsitz in 
Biberach sowie in Zittau und Reutlingen, im niederländischen Amersfoort und tschechischen Hluk. 
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Handtmann Geschäftsbereich Anlagentechnik 
 
Die Handtmann Armaturenfabrik wurzelt in der bereits von Unternehmensgründer Christoph Albert Handtmann 
etablierten Armaturenfertigung. Ihre Erzeugnisse finden Einsatz in Unternehmen, die sich mit hygienisch sicheren 
Verfahrensprozessen beschäftigen, wie der Getränke-, Milch-, Lebensmittel- und Kosmetikindustrie sowie der 
Biotechnologie und Pharmazie. Eine besondere Stärke des Handtmann Geschäftsbereichs Anlagentechnik sind 
maßgeschneiderte Konzepte für Brauereianlagen. Mit Ventilen, Technologien für Filtration und Separation, 
Rohrleitungssystemen, dem Bau kompletter Anlagen sowie einer umfassenden Beratungsleistung deckt die 
Handtmann Anlagentechnik die wichtigsten Anforderungen der Branchen ab. Zu den zukunftsweisenden Highlights 
des Geschäftsbereichs zählen außerdem industrielle Chromatographie-Anlagen. Diese kommen weltweit sehr 
erfolgreich unter anderem zur Gewinnung von speziellen Milchproteinen zum Einsatz. Auch Filteranlagen zur 
Aufreinigung von Reinigungslauge sind eine zukunftsweisende, etablierte Technologie mit dem Fokus auf 
Nachhaltigkeit. In der Prozesstechnik werden Anlagen maßgeschneidert auf Kundenwunsch und nach den 
Gestaltungsgrundsätzen des „Hygienic Design“ entwickelt.  
 
Im Jahr 2022 beschäftigte der Unternehmensbereich 98 Mitarbeitende. Der Umsatz belief sich auf rund 32 
Millionen Euro.  
 
Handtmann Geschäftsbereich Kunststofftechnik 
 
Das Unternehmen Handtmann ist seit 1968 mit der Albert Handtmann Elteka GmbH & Co. KG auch in der 
Kunststoffentwicklung aktiv. Der Name Elteka leitet sich ab vom gesprochenen LTK – Lauramid® Technischer 
Kunststoff. Lauramid® ist ein drucklos gegossenes, extrem dauerbelastbares Polyamid. Es ist als Lauramid® FPM 
auch für den Einsatz in den Bereichen Food, Pharma und Medical verfügbar. Die Albert Handtmann Elteka GmbH 
& Co. KG fertigt daraus Komplettsysteme, Bauteile, Gussteile und Halbzeuge. Diese werden unter anderem im 
Maschinenbau, in der Automobilbranche, der Verpackungs- und Lebensmittelindustrie, der Medizintechnik, der 
Fördertechnik und im Bereich der erneuerbaren Energien eingesetzt. Beispiele sind die Laufrollen von Seilbahnen 
und die Rollen der seitlichen Schiebetüren leichter Nutzfahrzeuge oder auch Misch-Propeller für Biogasanlagen.   
 
In der Albert Handtmann Elteka GmbH & Co. KG arbeiteten 2022 insgesamt 122 Beschäftigte, die einen Umsatz 
von rund 25 Millionen Euro erwirtschafteten.  
 
Handtmann Geschäftsbereich e-solutions 
 
Jüngster Geschäftsbereich ist Handtmann e-solutions, der 2018 durch eine Übernahme entstanden ist. Mit dem 
Zukauf erschließt sich Handtmann Kompetenz und über 30 Jahre Erfahrung in wichtigen Zukunftstechnologien der 
Leistungselektronik.  
 
Schwerpunkt und Kernkompetenz im Produktportfolio sind Inverter zur Umformung und Regelung von elektrischer 
Energie, insbesondere für anspruchsvolle elektrische und elektrochemische Prozesse. Neueste Lösung in diesem 
Themenfeld ist ein modulares System zur dezentralen Erzeugung von grünem Wasserstoff. Hierbei wird Kunden 
aus Industrie und Gewerbe eine Gesamtlösung angeboten, die es Ihnen ermöglicht, erneuerbare Energien 
ökonomisch sinnvoll und sektorenübergreifend zu nutzen. 
 
Ein weiterer Fokus ist Steuerungs- und Antriebstechnik. Diese Kompetenz vervollständigt das Angebotsportfolio 
und wird vor allem in der Agrarindustrie in Anbaugeräten sowie für Smart und Precision Farming Anwendungen 
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genutzt. Die Palette aus Invertern, Steuerungs- und Antriebstechnik und digitalen Angeboten bietet Kunden ein 
vollständiges Lösungsangebot, um die Transformation der Landwirtschaft hin zu einer nachhaltigen, ökologischen 
und ökonomischen Lebensmittelerzeugung zu unterstützen. 
 
Die Gesamtkompetenz wird abgerundet durch eine eigene Elektronikfertigung und Montage für optimale 
Handlungsfähigkeit und Geschwindigkeit. Die Zusammenarbeit von Entwicklung und Fertigung stellt dabei von 
Beginn an Qualität sowie ökonomische, fertigungsoptimierte Produkte sicher. Durch enge partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit allen anderen Geschäftsbereichen werden weitere Synergien genutzt, um allen unseren 
Kunden ein umfassendes und vollständiges Angebot an Lösungen bieten zu können. 
 
Im Jahr 2022 waren bei Handtmann e-solutions 51 Mitarbeitende tätig. Der Geschäftsbereich erzielte einen Um-
satz von rund 5 Millionen Euro. 

 
 
 
 
 

Über die Handtmann Unternehmensgruppe 

Die Handtmann Unternehmensgruppe ist ein weltweit tätiges Technologieunternehmen aus dem Bereich der 
verarbeitenden Industrie mit 4.300 Mitarbeitenden, davon 2.700 am Stammsitz in Biberach an der Riß. Spitzen-
technologie, Innovationen und die Orientierung am Menschen stehen im Mittelpunkt des von der Biberacher 
Gründerfamilie Handtmann geleiteten Unternehmens. Dezentral organisiert, ist Handtmann in sechs Geschäfts-
bereiche mit autonomen Managementstrukturen gegliedert: Leichtmetallguss und Systemtechnik für die Auto-
mobilindustrie, Füll- und Portioniersysteme sowie Anlagentechnik für die Lebensmittelindustrie, Kunststofftech-
nik und e-solutions. An der Spitze der Unternehmensgruppe fungiert eine Holding als Führungs-, Finanzierungs- 
und Beteiligungsgesellschaft. Handtmann erwirtschaftete 2022 einen Umsatz von 1,1 Milliarden Euro. Durch eine 
konsequente Thesaurierungspolitik ermöglichen die Unternehmenseigner hohe Investitionen in Forschung und 
Entwicklung sowie Produktionsanlagen. Auf diese Weise unterstützen sie nachhaltig ein qualitatives Wachstum. 
Die Unternehmensgruppe ist aktuell in über 100 Ländern mit eigenen Produktionsstätten, Niederlassungen und 
Werksvertretungen präsent. 1873 als handwerkliche Messinggießerei gegründet, feiert Handtmann 2023 sein 
150-jähriges Bestehen. 

 

Pressekontakt: 
Albert Handtmann Holding 
GmbH & Co. KG  
Dr. Robert Omagbemi 
Arthur-Handtmann-Straße 23 
88400 Biberach 
Tel. 07351 342-2336 
robert.omagbemi@handtmann.de 
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